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Beifpiele.

Querfchnitt.Fig. 459.
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Fig. “460. Grundrifs.
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Orchefter-Pavillon im Garten des Stadthaufes zu

Rouen”5).

Arch. : Sazmageat.
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lich dazu bei, eine reiche, kunftvolle Er-

fcheinung des Werkes hervorzubringen.

Unfere Beifpiele in Fig. 455 bis 460 '
veranfchaulichen die beiden Typen, die

Concha—Form und die regelmäfsig poly-

gonale oder kreisrunde Grundform; fie

geben zugleich ein Bild von der mannig—

faltigen Gefialtung und Ausbildung,

deren die äufsere Erfcheinung diefer
Bauwerke fähig ifi.

Die Mufik-Tribune iin zoologifchen Garten

Berlin, von Ende Ö‘\’ Baer/„nam; erbaut (Fig.

4554”) u. 456423), bildet eine halbkreisförmige

Nifehe von 12m innerem Durchmeffer in Holz-

wand—Coni’truction. Die Giebelfront zeigt die

leichten, wirkfamen Formen des Zimmerwerkes,

theilweife gedreht und gefchnitzt, die Zwickelfelder

mit ausgefchnittenem Ornament verziert.

Auch das in Fig. 457 u. 458 424) abgebildete

Sommer-Orchefter im Linke'fchen Bad zu Dresden

(Arch.: [%)/e) ift ein zierlicher Holzbau, deffen

Rückwand und Decke aber im Inneren fegment-‘

bö'genförmig geflaltet und im Aeufseren mit geraden

Abfchlufswänden verfehen iii. Die hierdurch ent—

ftehenden Eckräume find als Garderobe und Re-

quifi’ten-Räume verwerthet.

Der Aufgang findet im letzteren Beifpiel in

der Mitte der Rückfeite (Fig. 457), in erflerem

zu beiden Seiten der Vorderfront (Fig. 456) fiatt.

Fig. 459 u. 460 fiellen einen offenen acht-

eckigen Holz«l’avillon auf Pceinernem Unterbau dar,

der in den Gartenanlagen des Stadthaufes zu

Rouen, zur Aufnahme von 45 Mufikern beflimmt,

von Sauvageaz‘ errichtet wurde. Die im Durch-

fchnitt angegebene, nach innen anfleigende Decke

wäre nach Art. 570 (S. 427) zweckmäfsiger Weife

durch einen geraden horizontalen oder nach aufsen

leicht anfleigenden Schalldeckel zu erl‘etzen. Die

Baukoften betrugen 7470 Mark (9337 Frames).

Als Beifpiel einer Eifen-Conftruction ift der

fchöne Pavillon auf dem Schlofsplatz in Stuttgart

(Arch.: TJ. 12315) zu nennen. Auch kann auf das

nahe verwandle Werk in Fig. 481 (S. 444) ver-

wiefen werden.
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